
Einladung  UA 16/45 Seite: 1/1

Stadt Tornesch • Postfach 21 42 • 25437 Tornesch

An die Mitglieder des
Umweltausschusses

n a c h r i c h t l i c h
an alle übrigen Ratsfrauen und Rats-
herren sowie bürgerlichen Mitglieder

Der Vorsitzende des
Umweltausschusses
Geschäftsstelle
Wittstocker Str. 7
25436 Tornesch

Auskunft erteilt: Rainer Lutz
Zimmer: 222  2. Obergeschoss
Telefon: 04122-9572-450
Fax: 04122-9572-111
E-Mail:        rainer.lutz@tornesch.de
Internet: www.tornesch.de

Tornesch, den 05.08.2016

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Einvernehmen mit Herrn Bürgermeister Krügel lade ich Sie zu einer 
öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses

am Mittwoch, den 07.09.2016 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittsto-
cker Str. 7 ein. 

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.03.2016   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse   
5 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
6 Bericht der Verwaltung   VO/16/110

7 Tornesch blüht und summt - Antrag der SPD Fraktion   VO/16/111

8 Umweltschutzpreis 2017 - Antrag SPD-Fraktion   VO/16/112

9 Nachtragshaushalt 2016   VO/16/113

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten.

10 Bericht der Verwaltung   
11 Anfragen von Ausschussmitgliedern   

Mit freundlichen Grüßen
gez. Ingo Früchtenicht
Vorsitzender
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Mitteilungsvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/16/110

öffentlich
05.08.2016

Rainer Lutz

Rainer Lutz

Bericht der Verwaltung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

07.09.2016 Umweltausschuss

Modellversuch Wertstofftonne
Wie man der Presse entnehmen konnte, wird der zum Jahreswechsel 2014/15 in Tornesch 
begonnene Modellversuch zur Einführung der Gelben Tonne im Kreis Pinneberg nach zwei 
Jahren beendet. Der Versuch war tatsächlich auf zwei Jahre angelegt.
Nachweislich gibt es ein besseres Sammelergebnis der Tonne gegenüber der Sackabfuhr, 
auch die Sauberkeit im Umfeld wird deutlich verbessert, aber im Kreis  Pinneberg ist man 
derzeit nicht bereit die kreisweit entstehenden Mehrkosten zu übernehmen, weil ein entspre-
chendes Wertstoffgesetz auf Bundesebene zwar seit Jahren angekündigt, aber bislang nicht 
beschlossen wurde. Aller Voraussicht nach wird dies auch in dieser Legislaturperiode nicht 
mehr geschehen.
Ein Ende des Modellversuchs stoppt jegliche weitere Einführung der Gelben Tonne im Kreis-
gebiet wie auch in der Modellkommune. Aller Voraussicht nach werden diejenigen Haushal-
te, die bislang eine Gelbe Tonne haben, diese jedoch bis auf weiteres weiter nutzen können.
 
Neue Buslinie
Nach den positiven Entscheidungen der Tornescher Selbstverwaltung zur Einführung einer 
neuen Buslinie vom Bahnhof zu den beiden Gewerbegebieten laufen jetzt die Vorarbeiten für 
einen Start im Dezember. Das betrifft sowohl die Anschaffung eines entsprechenden Busses 
wie auch die Stellung der Haltestellenschilder. Auf einen weiteren Ausbau der einzelnen Hal-
testellen soll in diesem Jahr weitgehend verzichtet werden. 
In jedem Falle anzupassen ist die Beschilderung an den zu befahrenden Straßen. So gilt es 
im Lindenweg, Ausnahmen für den Busverkehr zu schaffen.
Gleichzeitig wird die Versendung von ca. 2000 Flyern an die Betriebe vorbereitet, um auf das 
neue Angebot hinzuweisen.

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 6.
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/16/111

öffentlich
05.08.2016

Rainer Lutz

Rainer Lutz

Tornesch blüht und summt - Antrag der SPD Fraktion
Beratungsfolge:
Datum Gremium

07.09.2016 Umweltausschuss

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Die in der Begründung des Antrags dargestellten Beobachtungen einer über die Jahre deut-
lich reduzierten Artenvielfalt an den Rändern der Wege ist sicher richtig und spiegelt darüber 
hinaus auch die Reduzierung der Artenvielfalt auf den Wiesen und Äckern wieder. In dieser 
Hinsicht ist dies aber kein typisch Tornescher Phänomen, sondern dies spiegelt eine bun-
desweit zu beobachtende Tendenz wieder, was wiederum mit der intensiven landwirtschaftli-
chen Nutzung und der Verwendung von Pflanzenschutzmitteln und dgl. zu tun hat.
In den Großstädten hat sich in den vergangenen Jahren eine „grüne Guerilla Fraktion“ gebil-
det, die mit sogenannten „Bomben“ Saatgut auf städtischen Randflächen – meist in der Grö-
ße von Pflanzinseln für Straßenbäume oder begrünten Mittelstreifen – verteilt und diese zu 
Blühen bringt. Das ganze wird oft auch als Urban Gardening bezeichnet.
Von derartigen Aktionen ist der Ansatz der Tornescher Verwaltung natürlich noch ein ganzes 
Stück entfernt, dennoch sollen erste Ideen schon auf der Septembersitzung des Umweltaus-
schusses präsentiert werden.
Ein erster Schritt ist die seit über 20 Jahren in Tornesch praktizierte Art der Mahd an Stra-
ßenrändern. Diese wird, dort wo dies aus Gründen der Verkehrssicherheit möglich ist, erst 
mit Beginn des Monats Juli durchgeführt. Das hat vor allem zwei Vorteile, zum einen muss 
meist kein zweites Mal im Jahr gemäht werden, was Kosten reduziert. Zum anderen haben 
die meisten Pflanzen die Samen schon verteilt, was die Vielfalt erhöht und die Bestände zu-
mindest erhält.
Um diese Vielfalt aber noch deutlicher zu erhöhen und auch für Nützlinge wie die Bienen 
weiter zu verbessern, soll hochwertiges und dafür besonders geeignetes Saatgut Verwen-
dung finden, wobei die regionalen Besonderheiten durchaus beachtet werden sollen.
Als besonders geeignet für die Aussaat von hochwertigem Saatgut auf einzelnen Flächen 
erscheinen der Verwaltung diverse (Rest-)Flächen im Gewerbegebiet Oha, die demnächst 
von der Stadt übernommen werden. Hier gibt es mehrere einfache Rasenflächen und auch 
Pflanzungen von Obstgehölzen. So lässt sich hier neben der ökologischen auch noch eine 

TOP 7.
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optische Aufwertung auch einzelner Wegesränder erzielen. Hier werden dann auch Erfah-
rungen über den Arbeitsaufwand und die Kosten derartiger Maßnahmen gesammelt werden 
können. Von der Örtlichkeit her passt das auch gut zu den Maßnahmen, die in diesem Zu-
sammenhang rund um das Arboretum stattgefunden haben – vgl. angehängten Pressearti-
kel.
Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja x nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR

TOP 7.
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* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Zu E: Beschlussempfehlung  
Die Stadt Tornesch wird im Zusammenhang mit der Eigentumsübertragung der Restflächen 
sowie der Straßen und Entwässerungseinrichtungen von der WEP an die Stadt Tornesch 
insbesondere die Restflächen zu einem weiteren Verbund von bienenfreundlichen Blühflä-
chen entwickeln.

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 7.

6 von 22 der Zusammenstellung



	

SPD	Fraktion	

Tornesch,	den	20.07.2015	

An	den	

Vorsitzenden	des	Umweltausschusses		

Herrn	Ingo	Früchtenicht	

	

Nachrichtlich:	Herrn	Bürgermeister	Roland	Krügel	und		

Herrn	Rainer	Lutz,	Leiter	der	Stabsstelle	Umwelt	und	Wirtschaftskoordination	

	

Sitzung	des	Umweltausschusses	am	07.09.2016	

	

Sehr	geehrte	Mitglieder	des	Umweltschusses	der	Stadt	Tornesch.	

Die	SPD	Fraktion	beantragt,	den	Tagesordnungspunkt	„Tornesch	blüht	und	summt“	auf	die	
Tagesordnung	des	Umweltausschusses	am	07.09.2016	zu	setzen.		

Begründung:	Die	Wegraine	von	Tornesch	waren	früher	ein	Abbild	seiner	Wiesen	und	Weiden:	bunt,	
vielfältig,	artenreich	–	mit	Wiesenschaumkraut	und	Kuckuckslichtnelken,	Campanula	und	Mädesüß,	
umflattert	von	Bläulingen,	Aurorafaltern,	Ochsenaugen	und	Perlmuttfaltern.	Seit	Jahrzehnten	nimmt	
diese	biologische	Vielfalt	ab,	nicht	nur	in	unserer	Stadt.	Das	ist	in	zahlreichen	wissenschaftlichen	
Studien	belegt	und	betrifft	Blütenpflanzen,	Insekten	wie	Wildbienen	und	Schmetterlinge	sowie	
zahlreiche	Vogelarten.		

Gegen	diesen	Verlust	von	Biodiversität	kann	eine	Stadt	ein	Zeichen	setzen,	indem	sie	Flächen	
aufwertet,	zum	Beispiel	Feldraine,	Straßenböschungen,	Graben-und	Wegränder,	Parks	und	
Grünanlagen.	Werden	solche	Flächen	als	Blühstreifen	oder	Blütenwiese	genutzt,	können	sie	wichtige	
Lebensräume	darstellen	und	die	Artenvielfalt	erhöhen.	Die	dort	lebenden	Tiere	und	Pflanzen	
könnten	zudem	wichtige	„ökologische	Dienstleistungen“	erbringen,	wie	Blütenbestäubung,	Kontrolle	
von	Schädlingen	durch	Nützlinge,	Erosionsschutz	und	die	Erhaltung	des	regionalspezifischen	
Landschaftsbildes.	Zudem	ist	die	Pflege	der	Flächen	einfach,	weil	sie	nur	ein-	oder	zweimal	gemäht	
werden	müssen.	

Beschlussvorschlag:	Die	Verwaltung	der	Stadt	Tornesch	wird	aufgefordert,	bis	zur	Sitzung	des	
nächsten	Umweltausschusses	

TOP 7.
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1. Geeignete	Flächen	für	die	Steigerung	der	Artenvielfalt	vorzuschlagen.	
2. Regionalspezifisches	Saatgut	für	artenreiche,	möglichst	mehrjährige	Blühmischungen	
auszuwählen.	
3. Eine	Kalkulation	der	Kosten	für	die	Vorbereitung,	Einsaat	und	Pflege	der	Flächen	
vorzulegen.	
4. Zu	prüfen,	inwieweit	solche	Flächen	als	Kompensation	für	Eingriffe	in	die	Natur	
anerkannt	werden.	

	

Mit	freundlichem	Gruß	

Für	die	SPD-Fraktion	

Dr.	Susanne	Dohrn	

	

TOP 7.
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/16/112

öffentlich
05.08.2016

Dr. Susanne Dohrn

Rainer Lutz

Umweltschutzpreis 2017 - Antrag SPD-Fraktion
Beratungsfolge:
Datum Gremium

07.09.2016 Umweltausschuss

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Antrag der SPD-Fraktion als Anlage.

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein

TOP 8.
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Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Zu E: Beschlussempfehlung  

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 8.
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SPD	Fraktion	

Tornesch,	den	20.07.2015	

An	den	

Vorsitzenden	des	Umweltausschusses		

Herrn	Ingo	Früchtenicht	

	

Nachrichtlich:	Herrn	Bürgermeister	Roland	Krügel	und		

Herrn	Rainer	Lutz,	Leiter	der	Stabsstelle	Umwelt	und	Wirtschaftskoordination	

	

Sitzung	des	Umweltausschusses	am	07.09.2016	

Sehr	geehrte	Mitglieder	des	Umweltschusses	der	Stadt	Tornesch.	

	

Die	SPD	Fraktion	beantragt,	den	Tagesordnungspunkt	„Umweltschutzpreis	für	den	
wildbienenfreundlichsten	Garten	“	auf	die	Tagesordnung	des	Umweltausschusses	am	07.09.2016	zu	
setzen.		

	

Begründung:	Seit	1987	vergibt	die	Stadt	Tornesch	einen	kommunalen	Umweltschutzpreis.	Sein	Ziel	
ist	es,	positive	örtliche	Beispiele	zu	finden,	diese	bekannt	zu	machen	und	zum	Nachahmen	
anzuregen.	Angesichts	des	Rückgangs	der	Artenvielfalt,	für	das	die	Wildbienen	ein	besonders	
drastisches	Beispiel	sind,	fordert	der	Umweltausschuss	die	Stadt	Tornesch	auf:		

Beschlussvorschlag:		
1. Zur	Unterstützung	der	Initiative	„Tornesch	blüht	und	summt“	den	mit	300	Euro	geförderten	

Umweltschutzpreis	der	Stadt	im	kommenden	Jahr	für	einen	besonders	
wildbienenfreundlichen	Garten	zu	vergeben.	

2. Eine	Jury	zu	bilden,	die	den	Garten	auswählt.		
3. Allen	Bewerbern	für	den	Preis	eine	Samentüte	mit	Wildblumen	für	ihren	Garten	zu	

überreichen.	
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Mit	freundlichem	Gruß	

Für	die	SPD-Fraktion	

Dr.	Susanne	Dohrn	
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/16/113

öffentlich
05.08.2016

Rainer Lutz
Ingo Früchtenicht
Rainer Lutz

Nachtragshaushalt 2016
Beratungsfolge:
Datum Gremium

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Wie in jedem Jahr wird es auch in diesem Jahr wieder einen Nachtragshaushalt geben, in 
dem die Mehreinnahmen oder Mehrausgaben bei den jeweiligen Haushaltsstellen oder Pro-
dukten zugeordnet werden.
Im Haushalt für den Bereich Umwelt zeichnen sich die nachfolgenden Veränderungen ab: 
Mehreinnahmen:
561000.681800: -> Bei den Ausgleichsmaßnahmen zeichnen sich deutliche                           
Mehreinnahmen ab, da diese Maßnahmen teilweise erst nach Jahren abgerechnet werden 
können (+ 12500 €). Eine weitere Mehreinnahme in Höhe von 6000 € scheint möglich.
Mehrausgaben:
111825.785200: -> Die Abrisskosten für zwei Gebäude im Esinger Moor erhöhen sich durch 
Mehraufwand für gefundene Schadstoffe, Altöl und Asbest (+ 3000 €).
547000.531890: -> Für die neue Buslinie werden ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 
anteilige Zuschüsse durch die Stadt gezahlt (+10000 €).
547000.681200: -> Für die neue Buslinie sind an einigen Haltestellen zumindest einfach bau-
liche Maßnahmen zur Errichtung der Haltestellen zu ergreifen (+10000 €).
571000.542910: -> Die Beiträge für die Mitgliedschaft bei der Aktiv-Region (jüngstes Projekt: 
alte Ahrenloher Schule) erhöhen sich (+ 2100 €).

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

TOP 9.
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Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: x ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2016 2017 2018 2019 2020 2021 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Zu E: Beschlussempfehlung  
Der Umweltausschuss empfiehlt die Übernahme der dargestellten Einzelpositionen in den 
Nachtragshaushalt 2016.
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Vorlage VO/16/113 der Stadt Tornesch                                                            Seite: 3/3

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 9.

15 von 22 der Zusammenstellung



Stadt Tornesch  1. Nachtragsplan 2016 
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Nachtragshaushaltsplan für den Teilergebnisplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung 

1 2 3 4 5 6 7 
       
40 1. Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   
41 2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   
42 3. + Sonstige Transfererträge  0 0 0   
43 4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 1.000 1.000   
    431100 Verwaltungsgebühren  0  1.000  1.000   
441-
446 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte  
2.200 0 2.200   

    441100 Mieten und Pachten  2.200  0  2.200   
    442100 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten / Altstoffen  0  0  0   
    446200 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte  0  0  0   
448 6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  10.200 0 10.200   
    448000 Erstattungen vom Bund  0  0  0   
    448700 Erstattungen von privaten Unternehmen  10.000  0  10.000   
    448800 Erstattungen von übrigen Bereichen  200  0  200   
45 7. + Sonstige ordentliche Erträge  0 0 0   
    455100 Erträge aus der Veräußerung von Finanzanlagen  0  0  0   
470-
471 

8. + Aktivierte Eigenleistungen  
0 0 0   

472 9. +/–   Bestandsveränderungen  0 0 0   
       
 10. = Ordentliche Erträge  12.400 1.000 13.400   
       
50 11. Personalaufwendungen  59.000 0 59.000   
    501100 Dienstaufwendungen Beamtinnen und Beamte  0  0  0   
    501200 Dienstaufwendungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  59.000  0  59.000   
    501900 Dienstaufwendungen Sonstige Beschäftigungsentgelte  0  0  0   
    502200 Beiträge zu Versorgungskassen Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer  0  0  0   
    503200 Sozialversicherungsbeiträge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  0  0  0   
    503900 Sozialversicherungsbeiträge Sonstige Beschäftigte  0  0  0   
    504100 Beihilfen und Unterstützungsleistungen und dgl. für Beschäftigte  0  0  0   
51 12. + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   
52 13. + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  228.600 0 228.600   
    522100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  95.200  0  95.200   
    522110 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  60.000  0  60.000   
    523100 Mieten und Pachten  500  0  500   
    524100 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.  65.400  0  65.400   
    526200 Aus- und Fortbildung, Umschulung  400  0  400   
    529101 Ehrengaben für besondere Anlässe  3.000  0  3.000   
    529110 Kosten für Werbung/ Öffentlichkeitsarbeit  500  0  500   
    529170 AGENDA 21  3.600  0  3.600   
57 14. + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   
    571100 Abschreibungen auf immatrielle Vermögensgegenstände und 

Sachanlagen  0  0  0   
    572100 Abschreibungen auf Finanzanlagen  0  0  0   
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Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung 

1 2 3 4 5 6 7 
    573100 Abschreibungen auf das Umlaufvermögen  0  0  0   
53 15. + Transferaufwendungen *  90.100 10.000 100.100   
    531700 Zuschüsse an private Unternehmen  2.500  0  2.500   
    531750 Zuschüsse an private Unternehmen - Zuschuss zur 

Strauchgutsammelanlage  21.000  0  21.000   
    531800 Zuschüsse an übrige Bereiche  200  0  200   
    531859 Zuschüsse an übrige Bereiche - Zuschuss an den Kleingartenverein  1.400  0  1.400   
    531890 Zuschüsse an übrige Bereiche - Zuschuss zum Betrieb der Linie 185 

im Gewerbegebiet Oha  65.000  10.000  75.000  
54 16. + Sonstige ordentliche Aufwendungen *  37.900 4.200 42.100   
    542910 Mitgliedsbeiträge an Vereine und Verbände  9.700  2.100  11.800  
    543100 Geschäftsaufwendungen  0  400  400   
    543101 Geschäftsaufwendungen - Bücher und Zeitschriften, Gesetz- und 

Amtsblätter  100  900  1.000  
    543120 Geschäftsaufwendungen - Gutachten  0  0  0   
    543140 Geschäftsaufwendungen - Reisekosten  400  800  1.200  
    543151 Geschäftsaufwendungen - Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche 

Kosten  1.800  0  1.800   
    543157 Geschäftsaufwendungen - Lärmminderungsplan  5.800  0  5.800   
    543158 Geschäftsaufwendungen - Landschaftsplan  20.000  0  20.000   
    545800 Erstattung an übrige Bereiche  100  0  100   
 17. davon Verfügungsmittel  0 0 0   
       
 18. = Ordentliche Aufwendungen  415.600 14.200 429.800   
       
 19. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit  -403.200 -13.200 -416.400   
       
46 20. + Finanzerträge  0 0 0   
55 21. – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  0 0 0   
       
 22. = Finanzergebnis  0 0 0   
       
 23. = Ordentliches Ergebnis  -403.200 -13.200 -416.400   
       
49 24. + Außerordentliche Erträge  0 0 0   
    499000 Sonstige Erträge  0  0  0   
    499900 Skontoertrag  0  0  0   
    499990 Erträge aus abgeschriebenen Forderungen  0  0  0   
59 25. – Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0   
       
 26. = Außerordentliches Ergebnis  0 0 0   
       
 27. = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 

Leistungsbeziehung (22. + 25.)  -403.200 -13.200 -416.400   
       
48 28. + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   
58 29. – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  110.200 0 110.200   
    581110 ILV - Bauhofleistungen  110.200  0  110.200   
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Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung 

1 2 3 4 5 6 7 
    581140 ILV - Personalkosten  0  0  0   
       
 30. = Ergebnis  -513.400 -13.200 -526.600   

       

 
Erläuterungen zu 15. + Transferaufwendungen 
 
547000 531890 Zuschuss zum Betrieb einer Bus linie im Gewerbegebiet Oha 
Anteilige Mehrkosten für neue Buslinie ab 11.12.2016 
  
Erläuterungen zu 16. + Sonstige ordentliche Aufwendungen 
 
561000 543101 Öffentlichkeitsarbeit + Bücher und Zeitschriften 
Loseblattsammlung Umweltrecht 
  
561000 543140 Geschäftsaufwendungen - Reisekosten 
Fahrtkostenerstattung VA Lutz (siehe Ergebnis VVJ + VJ) 
  
571000 542910 Mitgliedsbeiträge an Vereine und Verbände 
Höherer Beitrag Aktiv-Region 
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Nachtragshaushaltsplan für den Teilfinanzplan 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger Ansatz 
 
 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Ansatz 

 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

in EUR 

bisheriger 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 
in EUR 

neuer 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        
60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    
61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    
62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    
63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 1.000 1.000    
    631100 Verwaltungsgebühren  0  1.000  1.000    
641-
642, 
646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

2.200 0 2.200    
    641100 Mieten und Pachten  2.200  0  2.200    
    642100 Einzahlungen aus Verkauf  0  0  0    
    646200 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte  0  0  0    
648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  10.200 0 10.200    
    648000 Erstattungen vom Bund  0  0  0    
    648700 Erstattungen von privaten Unternehmen  10.000  0  10.000    
    648800 Erstattungen von übrigen Bereichen  200  0  200    
65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    
66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    
    669300 Einzahlungen aus Verwahrungen  0  0  0    
 9 = Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit  12.400 1.000 13.400    
70 10 Personalauszahlungen  59.000 0 59.000    
    701100 Dienstbezüge Beamtinnen und Beamte  0  0  0    
    701200 Dienstbezüge Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer  59.000  0  59.000    
    701900 Dienstbezüge sonstige Beschäftigungsentgelte  0  0  0    
    702200 Beiträge zu Versorgungskassen 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  0  0  0    
    703200 Sozialversicherungsbeiträge 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  0  0  0    
    703900 Sozialversicherungsbeiträge Sonstige 

Beschäftigte  0  0  0    
    704100 Beihilfen und Unterstützungsleistungen und 

dgl. für Beschäftigte  0  0  0    
71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    
72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  73.600 0 73.600    
    722100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 

Vermögens  200  0  200    
    723100 Mieten und Pachten  500  0  500    
    724100 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 

Anlagen usw.  65.400  0  65.400    
    726200 Aus- und Fortbildung, Umschulung  400  0  400    
    729100 Auszahlungen für sonstige Dienstleistungen  7.100  0  7.100    
75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    
    759300 Auszahlungen aus Verwahrungen  0  0  0    
73 14 + Transferauszahlungen  90.100 10.000 100.100    
    731700 Zuschüsse an private Unternehmen  23.500  0  23.500    
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger Ansatz 
 
 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Ansatz 

 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

in EUR 

bisheriger 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 
in EUR 

neuer 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

    731800 Zuschüsse an übrige Bereiche  66.600  10.000  76.600    
74 15 + sonstige Auszahlungen  147.900 31.200 179.100    
    742900 Sonstige Auszahlungen für die 

Inanspruchnahme von Rechten und Diensten  9.700  2.100  11.800    
    743100 Geschäftsauszahlungen  138.100  29.100  167.200    
    745800 Erstattung an übrige Bereiche  100  0  100    
 16 = Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  370.600 41.200 411.800    
 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 

(= Zeilen 9 / 16)  -358.200 -40.200 -398.400    
  Investitionstätigkeit        
681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 

für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 12.500 12.500 0 0 0 

    681100 Investitionszuweisungen vom Land  0  0  0  0  0  0 
    681200 Investitionszuweisungen von Gemeinden/ GV  0  0  0  0  0  0 
    681800 Investitionszuschüsse von übrigen Bereichen  0  12.500  12.500  0  0  0 
682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 

Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 
683 20 + Einzahlungen aus der Veräßerungen von 

beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 

Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
    684300 Einzahlungen aus der Veräußerung von 

Finanzanlagen Nichtbörsennotierte Aktien  0  0  0  0  0  0 
    684400 Einzahlungen aus der Veräußerung von 

Finanzanlagen Sonstige Anteilsrechte  0  0  0  0  0  0 
685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 

Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 

Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 
    688100 Beiträge und ähnliche Entgelte  0  0  0  0  0  0 
689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 
 26 = Summe der investiven Einzahlungen  0 12.500 12.500 0 0 0 
781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 

Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

    782100 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0  0  0  0  0  0 
783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 

beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
    783100 Auszahlungen aus dem Erwerb von 

beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 1.000 €  0  0  0  0  0  0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

    784300 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
Finanzanlagen Nichtbörsennotierte Aktien  0  0  0  0  0  0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger Ansatz 
 
 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Ansatz 

 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

in EUR 

bisheriger 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 
in EUR 

neuer 
Betrag an 

VE 
 
 

in EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen *  20.000 13.000 33.000 0 0 0 
    785100 Auszahlungen aus Hochbaumaßnahmen  10.000  13.000  23.000  0  0  0 
    785200 Auszahlungen aus Tiefbaumaßnahmen  10.000  0  10.000  0  0  0 
786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 

Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 
 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 

Zeilen 27 bis 33)  20.000 13.000 33.000 0 0 0 
 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 

/ 34)  -20.000 -500 -20.500 0 0 0 
672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 
772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 
 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 
 36 = Finanzmittelüberschuss/- fehlbetrag (= 

Zeilen 17, 35 und 35c)  -378.200 -40.700 -418.900 0 0 0 
 37 +Aufnahme von Krediten für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
 38 +Einzahlungen aus Rückflüssen von Darlehen 

aus der Anlage liquider Mittel  0 0 0 0 0 0 
792 39 -Tilgung von Krediten für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
 40 -Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen zur Anlage liquider Mittel  0 0 0 0 0 0 
 41 =Saldo aus Finanzierungstätigkeit  0 0 0 0 0 0 
 42 =Änderung des Bestandes an Finanzmitteln 

(=Zeilen 36 un 41)  -378.200 -40.700 -418.900 0 0 0 
 43 +Anfangsbestand an Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 
 44 =Liquide Mittel (=Zeilen 42 und 43)  -378.200 -40.700 -418.900 0 0 0 

         

 
Erläuterungen zu 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen 
 
111825 785100 Auszahlungen aus Hochbaumaßnahmen 
Sondermüll wie Altoel und Asbest verteuern den Abbruch 
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Übersicht Investitionsmaßnahmen 
Ansatz 2016 VE 2016 Bisher bereit gestellt 2016 Gesamt Inv. 2016 

Alt Mehr(+)/ 
weniger(-) Neu Alt Neu Alt Neu Alt Neu 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
Investitionen oberhalb der festgesetzten 
Wertgrenze          
1118251401 Lärmschutzwall Pommernstraße           
111825.785200 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
1118251404 Unbebaute Grundstücke - 
Pommernstraße -Planungskosten Gestaltung 
Außengelände (WABE)           
111825.785200 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
1118251601 Grunderwerb + Abrisskosten von 
Gebäuden im LSG           
111825.785100 10.000 3.000 13.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo -10.000 -3.000 -13.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
1118251602 Planungskosten zur 
Freiflächengestaltung B-Plan 47           
111825.785200 10.000 0 10.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo -10.000 0 -10.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
5470001601 Neubau von Bushaltestelle für die 
neue Buslinie           
547000.681200 Investitionszuschuss ÖPNV vom 
Kreis Pinneberg 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
547000.785100 Bushaltestellen für neue Buslinie 0 10.000 10.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo 0 -10.000 -10.000 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
5511001401 Bau von Stellplätzen 
Kleingartenanlage Friedlandstraße           
551100.785200 Bau von Stellplätzen 
Kleingartenanlage Friedlandstraße 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
5610001401 Aufgaben des Umweltschutzes - 
Sonstige Ausgleichsmaßnahmen           
561000.681800 0 12.500 12.500 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
561000.782100 0 0 0 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo 0 12.500 12.500 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
= Saldo oberhalb der Wertgrenze -20.000 -500 -20.500 0 0 0,00 0,00 0,00 0,00 
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	TOP


	Ö Top 6. VO/16/110
	Mitteilungsvorlage

	Ö Top 7. VO/16/111
	Beschlussvorlage

	Ö Top 7. VO/16/111 Anlage 01 'Antrag Wildbienen'
	Ö Top 8. VO/16/112
	Beschlussvorlage

	Ö Top 8. VO/16/112 Anlage 01 'Antrag Umweltschutzpreis'
	Ö Top 9. VO/16/113
	Beschlussvorlage

	Ö Top 9. VO/16/113 Anlage 01 'Nachtrag 2016 Teilhaushalt_5'

